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M.A. Soziologie, Modul P 2: Soziale Ungleichheit 

Vorlesung und Übung 
 

Teilmodul 1: Lessenich  Mo  10-12 Uhr (c.t.),  in HG / A 120 
Teilmodul 2: Brüderl  Di  16-18 Uhr (c.t.),  in HG / A 120 
 
Sprechstunde Brüderl: Do 9:30-10:00 Uhr    in IfS 012 
Sprechstunde Lessenich: Di 12:00-14:00 Uhr    in IfS 205 
Kontakt Brüderl:  bruederl@lmu.de 
Kontakt Lessenich:  stephan.lessenich@lmu.de 

 

Inhalt 
Das Modul bietet einen Überblick über theoretische Ansätze zur Erklärung sowie über 
empirische Herangehensweisen zur Erforschung von Strukturen und Dynamiken sozialer 
Ungleichheit. Die Vorlesung stellt entsprechende Ansätze und Herangehensweisen 
unter systematischer Berücksichtigung sowohl quantitativ-statistischer wie auch 
qualitativ-interpretativer Befunde vor. Sie berücksichtigt die multiplen Dimensionen 
sozialer Ungleichheit und bezieht auch Fragen des internationalen Vergleichs und 
globaler sozialer Ungleichheiten mit ein. Die Übung dient der Vertiefung einzelner 
Ansätze, Fragestellungen und Zusammenhänge im Feld soziologischer 
Ungleichheitsforschung. 
 
In beiden Teilmodulen sind Vorlesung und Übung jeweils integriert. Der Ablauf der  
Sitzungen folgt in der Regel einem einheitlichen Schema: Zuerst ca. 30 Min. Vorlesung, 
anschließend Diskussion über Vorlesung und Basistext, abschließend 
Zusammenführung durch den Dozenten. Zudem gibt es (an insgesamt vier Dienstagen) 
gemeinsame Sitzungen, um die beiden Teilmodule zu integrieren. 

 
Zu erbringende Leistungen 
Zum Erwerb der 6 ECTS-Punkte des Moduls sind folgende Leistungen zu erbringen: 

 Regelmäßige Teilnahme an VL/Ü   60 Std.  2 ECTS 

 Regelmäßige Vorbereitung    60 Std.  2 ECTS 

 Vorbereitung Klausur     60 Std.  2 ECTS 
 
Die Anwesenheit wird nicht kontrolliert. Entschuldigungsmails sind somit nicht nötig! Die 
Sitzungen sind – soweit nicht anders angekündigt – analog und offline, entsprechend 
können in aller Regel auch Smartphones ungenutzt bleiben. 
 
  



 

Klausur: Am Montag, 05.08., 10:15 – 11:45 Uhr, findet in HG A 214 die 90-minütige 
Klausur zur Vorlesung statt. Sie stellt die Modulprüfung dar und ist die einzige 
Prüfungsleistung, die für dieses Modul verlangt wird. Für jedes Teilmodul sind 45 
Minuten Bearbeitungszeit reserviert.  
Die Klausurfragen beziehen sich auf den Inhalt der Vorlesung und die in der Übung 
diskutierten Basistexte. 
Für Teilmodul 1 stehen 6 (eher offen formulierte) Fragen zur Auswahl, von denen 2 
essayartig zu bearbeiten sind.  
Für Teilmodul 2 stehen 6 (offene, aber stark standardisierte) Fragen zur Auswahl, von 
denen 4 zu bearbeiten sind.  
Die in jedem Teil erzielten Punkte werden addiert und aus der Punktsumme ergibt sich 
die Klausurnote. 
 
Zur Notenverbesserung können Sie an einer Wiederholungsklausur teilnehmen. Sie 
findet am Montag, 07.10., 10:15 – 11:45 Uhr in HG A 214 statt. 
 
 

Unterlagen zu Vorlesung und Übung 
Teilmodul 1: https://un.iversity.org/courses/  

 

Teilmodul 2: https://www.ls3.soziologie.uni-muenchen.de/studium-lehre/veranstaltun-

gen/ss-2019/soziale-ungleichheit_ss2019 

 

Die jeweiligen Passwörter zum Öffnen geschützten Materials werden in der Vorlesung 
mitgeteilt.  



 

Programm des Moduls 
 

 Teilmodul 1 (Lessenich) Teilmodul 2 (Brüderl) 

1 Di 23.04. (gemeinsame Sitzung): Einführung und Organisatorisches 

2 Di 30.04. (gemeinsame Sitzung): Definitionen/Perspektiven von Ungleichheit 

3 
Mo 06.05.: 
Dimensionen sozialer Ungleichheit  
Basistext: Kreckel  

Di 07.05.: 
Entstehung sozialer Ungleichheit  
Basistext: Berger (Kap. 8, 9, 10) 

4 
Mo 13.05.: 
Konstitution sozialer Ungleichheit  
B: Castel 

Di 14.05.: 
Messung sozialer Ungleichheit  
B: Berger (Kap. 5, 6, 7) 

5 
Mo 20.05.: 
Reproduktion sozialer Ungleichheit  
B: Bourdieu 

Di 21.05.: 
Legitimation sozialer Ungleichheit  
B: Berger (Kap. 1, A.1) 

6 
Mo 27.05.: 
Legitimation sozialer Ungleichheit  
B: Hirschman 

Di 28.05.: 
Chancengleichheit  
B: Berger (Kap. 4) 

7 
Di 04.06. (gemeinsame Sitzung): Zwischenfazit 

Vorbereitung: Mensch überlege sich Gemeinsamkeiten bzw. Differenzen  
der Zugangsweisen und Befunde 

8 Entfällt (Pfingsten) 

9 
Mo 17.06.: 
Ungleiche Lebensverhältnisse 
B: Therborn 

Di 18.06.: 
Dimension I: Einkommensungleichheit  
B: Berger (Kap. 3, 11) 

10 
Mo 24.06.: 
Ungleichheitsfaktor Klasse 
B: Wright 

Di 25.06.: 
Dimension II: Bildungsungleichheit 
B: Rössel (Kap. 3.1) 

11 
Mo 01.07.: 
Ungleichheitsfaktor Geschlecht  
B: Aulenbacher et al. 

Di 02.07.: 
Korrelate: Geschlechterungleichheit  
B: Blau & Kahn 

12 
Mo 08.07.: 
Ungleichheitsfaktor Ethnizität 
B: Taguieff 

Di 09.07.: 
Intergenerationale Mobilität 
B: Rössel (Kap. 4) 

13 
Mo 15.07.: 
Globale soziale Ungleichheiten  
B: Korzeniewicz & Moran 

Di 16.07.: 
Globale Ungleichheit 
B: Berger (Kap. 12) 

14 
Di 23.07. (gemeinsame Sitzung): Synthese 

Vorbereitung: Mensch überlege sich Gemeinsamkeiten bzw. Differenzen 
der Zugangsweisen und Befunde 
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